
	 AKS Bremen 
 	 ---
	 55 (25 aktive)
 	 2006
	 ----
	 ----
	 Sozialarbeiter_innen, Sozialpädagog_innen, Vertreter_innen aus Politik u. 

	 Verwaltung, „die“ gesellschaftliche Öffentlichkeit
	 „In den AKS – Regionalgruppen haben wir eine ganz andere Beteiligung 	

	 von Akteur_innen aus der Praxis. In Bremen beispielsweise überwiegen 	
	 die Praktiker_innen. Sowohl Akteur_innen aus der Praxis, als auch aus den 	
	 Hochschulen (Wissenschaftler_innen, Lehrende, Studierende) sprechen 	
	 eine ähnliche Sprache. Uns interessieren hier dieselben Themen. 
	 Wir verständigen uns auf gemeinsame Aktionen/Vorhaben und wir verfol-	
	 gen (nach Diskussionen) dieselben Ziele.“

	 BISA + E e. V. 
	 www. bisa-bremen.de
	 6 (12 aktive)
   	 2006
	 20 p. a.
	 70% Sozialarbeiter_innen, 30% Sozialwissenschaftler_innen 

	 (Politologie, Soziologie, Kriminologie, Pädagogik)
	 Sozialarbeiter_innen, die selbstkritisch auf ihre Profession blicken --> 

	 in Wissenschaft, Forschung, Lehre u. Praxis; an öffentliche u. freie Träger 
	 Sozialer Arbeit

	 „sehr gute intensive Beteiligung!“

	 Bremer Bündnis für Soziale Arbeit 
	 http://bremerbuendnissozialearbeit.jimdo.com
	 80 (10 aktive)
	 2011
	 ---
	 100% Sozialarbeiter_innen
	 Sozialarbeiter_innen u. an der Sozialen Arbeit Interessierte
	 „Es sind fast alle Menschen aus der Praxis.“

	 Arbeitskreis kritische Soziale Arbeit (AKS)
 	 www.kritischesozialearbeit.de
	 500 bundesweit
	 2006 
	 ---
	 100% Sozialarbeiter_innen, Sozialwissenschaftler_innen, Pädagog_innen
	 Sozialarbeiter_innen, Sozialpädagog_innen, Vertreter_innen aus Politik u. 

	 Verwaltung, „die“ gesellschaftliche Öffentlichkeit 
	 „Im bundesweiten AKS sind Akteur_innen aus der Praxis mittlerweile 		

	 kaum noch vertreten („zu theorielastig“, „Wissenschaftler_innen 		
	 dominieren die Treffen sowohl inhaltlich, als auch sprachlich“).“

	 AKS München
 	 www.aks-muenchen.de
	 30 (15 aktive)
	 2011
	 ---
 	 95% Soziale Arbeit
	 „Wiederfinden“ sollen sich u. a. Sozialarbeiter_innen, Hochschullehrende,

	 Studierende der Soz. Arbeit; „vertreten werden“ sollen Bürger_innen, 		
	 Sozialarbeiter_innen;„angesprochen werden“ sollen Kolleg_innen, Politik 
	 v. a. kommunal, Bürger_innen“

	 „Bei uns sind 100% der Akteur_innen aus der Praxis.“

	 AKS Berlin
	 www.berlin-aks.de
	 30 (15 aktive)
	 2011
	 ----
	 ---
	 AKS soll vor allem eine Plattform für Vernetzung u. Orientierung für Sozial-	

	 arbeitende, Lehrende u. Studierende sein – die sich als gesellschaftskri-	
	 tisch, macht- und herrschaftskritisch verstehen. Vertreten werden sollen 	
	 die Rechte von Nutzer_innen und Praktiker_innen der Sozialen Arbeit. 	
	 Angesprochen werden sollen die Öffentlichkeit, die Politik und Kolleg_innen.

	 „Die Praktiker_innen sind sehr belastet, was sich auch in der Mitarbeit im 	
	 AKS Berlin bemerkbar macht. Es ist nicht immer allen 	möglich zu Treffen 	
	 zu kommen, vielen fühlen sich aber verbunden und nehmen an Aktionen 	
	 und AGs teil.“

	 AKS Hamburg
 	 http://akshamburg.wordpress.com
	 130 (20 aktive)
	 2011
	 ---
 	 33% Praktiker_innen, 33% Lehre, 

	 33% Studierende
	 in der Soz. Arb. Tätige u Interessierte, 

	 Mitarbeiter_innen und Studierende der Hamburger HS
	 „? was ist damit gemeint? Wir sind gleichberechtigt u. 	

           Akteur_innen aus d. Praxis sind Teil d. AKS Hamburg.“

	 gilde soziale Arbeit e. V.
	 www.gilde-soziale-arbeit.de
	 150 (15 aktive)
	 1925
	 je nach Einkommen
	 90% Soziale Arbeit
	 Zielgruppe: Professionelle, Studierende, 

	 Lehrende der Sozialen Arbeit
	 „gut“

	 AKS Rhein-Main
	 kontakt@aks-rheinmain.de 
 	 80 (10 aktive)
	 2012
	 ---
	 100% Soziale Arbeit (Praxis und Lehre)
 	 Menschen, die sich mit der Profession Soz. Arbeit identifizieren 

	 und Interesse an Austausch und ggf.  Aktionen zur 
	 Sichtbarmachung der Profession haben

	 „Beteiligung aus der Praxis: als interessiert, aber 			 
	 wenig aktiv. Es ist ein wichtiges Thema für uns!“

	 Bielefelder Appell 					   
	 info@sivus-online.de
	 27
	 2012
	 ---
	 100% Mitglieder in Interessenvertretungen Bielefeld
	 Interessenvertretungen, Öffentlichkeit, Politik
	 „notwendig!“

	 AKS Aachen
	 aks.aachen@katho-nrw.de
	 ---
	 ---
	 ---
	 ---
	 ---
	 ---

	 Soltauer Initative
	 soltauer-impulse@culturebase.org
	 321 (21 aktive)
	 2004
	 ---
	 38% Psycholog_innen, 33,3% Sozialarbeiter_innen, 			 

	 14,2% Pädagog_innen, 4,7% BWLer_innen, 4,7% Ärzte, 
	 4,7% Theolog_innen

	 Mitarbeiter des Sozial- und Gesundheitswesens
	 „Alle Mitglieder haben mit Praxis zu tun, aus diesen Erfahrungen 

	 kommen die Impulse.“

	 AKS Rostock
 	 aks.rostock@riseup.net
	 20 (10 aktive)
	 2013
	 ---
 	 Soziale Arbeit, Erziehungswissenschaftler_innen, Studierende
	 alle im sozialen Bereich Tätigen, die sich mit 		

	 der Sozialen Arbeit kritisch auseinandersetzen 		
	 wollen (Sozialarbeiter_innen, Pädagog_innen, Erziehungs-
	 wissenschaftler_innen u.v.m.), Studierende 		
	 sozialer Bereiche, Sozialwissenschaftler_innen, 		
	 Tätige im Bereich der Lehre.

	 „100 %“

	 Unabhängiges Forum kritische Soziale Arbeit (UFo) 
	 www.einmischen.com 
	 50 (29 aktive)
	 2011
 	 ---
	 85% Praktiker_innen, 5% Studierende, 2,5% Pädagog_innen, 

	 2,5% Jurist_innen, 5% Lehrende 
 	 Sozialarbeiter_innen, vornehmlich aus der Praxis mit 10-20 Jahren 

	 Berufserfahrung
	 „...aber die Masse hört sich das lächelnd an, vielleicht wohlwollend, 		

	 aber sagt, ach ich hab keine Zeit, oder das schaff ich nicht oder ich trau 	
	 mich nicht … also wir haben am Aktionstag gemerkt, dass es wirklich 	
	 schon eine ganze Menge Leute gibt, denen sehr viel stinkt, und die 		
	 dann, wenn so viele kommen, dann auch kommen, aber die wirklich immer 	
	 noch sehr zurückhaltend sind und die man mit Engelszungen bearbeiten 	
	 muss und trotzdem haben sie noch einen Grund sich lieber zurückzuzie-	
	 hen. Also das ist eigentlich so das, was am meisten Mühe macht und am 	
	 meisten auch frustriert...“ (M. Seithe, Interview 2012). 

	 AKS Dresden
	 www.aks-dresden.org
	 216 (11 aktive)
	 2007
	 ---
	 + 90% Soziale Arbeit
	 Sozialarbeitende, Träger Soziale Arbeit
	 „Die Beteiligung aus der Praxis ist sehr groß, allerdings sind die größte 	

	 Gruppe Studierende; z. T. fühlen sich Arbeiter_innen aus der Praxis aller-	
	 dings nicht anschlussfähig an die z. T. sehr theoretischen Diskussionen.“

	 AKS Erfurt
 	 http://akserfurt.blogsport.de
	 8 (4 aktive)
	 2011
	 ---
	 50 % Studierende und 50% Lehrende Soziale Arbeit
	 Studierende, Lehrende, Praktiker_innen, die emanzipatorische Ansprüche 	

	 verfolgen, die zum Nachdenken angeregt werden sollen, „Interessen 		
	 vertreten“

	 „...schwer zu beurteilen, nur ein Mitglied ist bereits in der Praxis tätig und 	
	 kann es zeitlich leider nur schwer einrichten, teilzunehmen.“

	 AKS Freiburg
	 ---
	 ---
	 ---
	 ---
	 ---
	 ---
	 ---

	 AKS Münster
	 i.zimmermann@katho-nrw.de
	 8 aktive
	 2012
	 ---
	 33% Lehre, 33% Studierende, 33% Praktiker_innen
	 Studierende, Lehrende, in der 

	 Sozialen Arbeit Tätige
	 ---

	 AKS Solingen
	 aks.solingen@web.de
	 ---
	 ---
	 ---
	 ---
	 ---
	 ---

	 AKS Kiel
	 aks.kiel@gmx.de
	 ---
	 ---
	 ---
	 ---
	 ---
	 ---
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	 KRISO (Kritische Soziale Arbeit)
	 www.kriso.at
	 ---
	 ---
	 ---
	 ---
	 ---
	 ---

	 Die Termiten
	 www.dietermiten.at
	 8 aktive
	 2011
	 ---
	 100% Soziale Arbeit
	 Politik, kritische Gruppen v. a. Kolleg_innen aus der Praxis, Wissenschaft 

	 und Ausbildung
„Derzeit nicht angestrebt.“

	 KRISO (Forum für kritische Soziale Arbeit)
	 www.kriso.ch
	 ---
	 2010
	 ---
	 ---
	 ---
	 ---

Kath. HS, Ev. HS, 
DBSH, GEW, ver.di, 
Context Institut, Bündnis für Ki.-u. Ju.hilfe, 
Netzwerk Einzelfallhilfe, 
kritisches Aktionsbündnis 20 Jahre Tafeln

Bündnis Zukunft & Zusammenhalt Sachsen, 
Jugendstammtisch SPD, 
Rosa-Luxemburg-Stiftung, Friedrich-Ebert-Stiftung

ver.di

HS MCI

DBSH, GEW, ver.di, Stadtverband,
lose mit SPD, Grüne, Linke

Philosophische Fragmente, 
HS Rhein-Main, AK Umwelt

ver.di, 
In Berlin: DGB, Bündnis 
für gute Pflege, 
Umfairteilen

Netzwerk SGB II

ZIS e. V. , GEW, 
Uni Bremen, HS Bremen

GEW, ZIS e. V., 
HS u. Uni Bremen, 
Anti-Bias-Werkstatt, Archido
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DGSP, Linzer Initiative, 
MV bethel.regional
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LEGENDE
Alle Informationen basieren auf Datenerhebungen 2012/13.
Fokus auf Initiativen, die sich vor allem kritisch mit der 
Profession auseinandersetzen.


